
Für die Beratung und Beschlussfassung werden Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mit-
geteilt. 
 
Der Stadtteilbeirat Einfeld hat trotz frühzeitiger Beteiligung keine Stellungnahme abgegeben. 
 
Beschluss: 

Der Ausschuss billigt folgende, der Ratsversammlung vorzulegende 
Drucksache: 
 
1. Die Ratsversammlung hat die während der öffentlichen Auslegung 

vorgebrachten Stellungnahmen geprüft und stimmt den Einzelan-
trägen gemäß der beiliegenden Übersicht zu. Der Oberbürgermeis-
ter wird beauftragt, diejenigen Träger öffentlicher Belange und In-
stitutionen, die Stellungnahmen vorgebracht haben, von dem Er-
gebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Die Ratsversammlung beschließt die 33. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes 1990 für den nördlichen Teilbereich des Sportplat-
zes zwischen Roschdohler Weg und Eichhofweg im Stadtteil Ein-
feld. 

 
3. Die Begründung einschließlich Umweltbericht wird gebilligt; Um-

fang und Detaillierungsgrad der Ermittlung umweltrelevanter Be-
lange (Umweltprüfung) werden gemäß § 2 Abs. 4 Satz 2 BauGB 
bestätigt. 

 
4. Die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB wird 

gebilligt. 
 
5. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Flächennutzungspla-

nung dem Innenminister zur Genehmigung vorzulegen. Die Ge-
nehmigung ist anschließend nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) 
ortsüblich bekanntzumachen. 


